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Jedes Tier verdient eine artgerechte Haltung 
Am 04. Oktober ist Welttierschutztag 
 
Altmarkkreis Salzwedel, 02.10.2025: Anlässlich des Welttierschutz-
tages am 4. Oktober 2025 möchte das Amt für Verbraucherschutz 
und Gesundheit Sachgebiet (SG) Veterinärwesen auch in diesem 
Jahr wieder einen kleinen Einblick in die Arbeit für den Tierschutz 
geben. Dieser besondere Tag erinnert nach wie vor daran, welche 
Verantwortung der Mensch gegenüber seinen tierischen Mitbewoh-
nern hat und wie wichtig es ist, ihr Wohlergehen zu fördern. In vie-
len Teilen der Welt sind Tiere nach wie vor mit enormen Herausforderungen konfrontiert: von der Zerstö-
rung ihrer Lebensräume über unzureichende gesetzliche Bestimmungen bis hin zu Misshandlungen und 
Vernachlässigung.  
 
Gemäß der Zuständigkeitsverordnung des Landes Sachsen-Anhalt ist der Landkreis für die Einhaltung des 
Tierschutzes verantwortlich. Im ersten Halbjahr des Jahres 2025 kam es bereits zu 42 tierschutzrechtlichen 
Beschwerden im Amt für Verbraucherschutz und Gesundheit SG Veterinärwesen. Im vergangenen Jahr 
2024 waren es insgesamt 132 tierschutzrechtliche Beschwerden. Diese werden zügig bearbeitet und inner-
halb einer Woche Kontrollen durchgeführt. Neben den anlassbezogenen tierschutzrechtlichen Kontrollen 
finden auch die risikobasierten tierschutzrechtlichen Kontrollen in den landwirtschaftlichen Nutztierhaltun-
gen statt. Im Jahr 2025 wurden bereits 33 tierschutzrechtliche Kontrollen durchgeführt. Im Jahr 2024 wur-
den insgesamt 88 tierschutzrechtliche Regelkontrollen in gewerbsmäßigen Nutztierhaltungen durchgeführt. 
Die durchgeführten Tierschutzkontrollen in privaten Tierhaltungen aufgrund einer Beschwerde lagen im 
Jahr 2024 bei 168 und im ersten Halbjahr 2025 bei 54 durchgeführten Tierschutzkontrollen. In der Regel 
verlaufen die tierschutzrechtlichen Kontrollen ohne große Beanstandungen oder mit geringen Mängeln, die 
umgehend behoben werden können. Dies ist jedoch nicht immer so und so mussten die Mitarbeiter des 
Amtes für Verbraucherschutz und Gesundheit SG Veterinärwesen in diesem Jahr bereits auch eine Vielzahl 
von Tieren aufgrund erheblicher Vernachlässigung fortnehmen und anderweitig unterbringen. In diesem 
Jahr mussten bereits 5 Haltungs- und Betreuungsverbote für Tiere sowie 2 Haltungsverbote erlassen wer-
den. Die Kapazitäten der Tierheime sind bis aufs Äußerste ausgereizt, so dass vor einer Fortnahme zunächst 
die Möglichkeit besteht, dass der Tierhalter selbst artgerechte Haltungsbedingungen schafft oder Anord-
nungen umsetzt um eine Fortnahme zu vermeiden. 
 
Häufig sind die Tierhalter jedoch selbst nicht in der Lage ihr eigenes Leben zu bestreiten und sind so auch 
oft mit der Tierhaltung überfordert, so dass hier gemeinsam mit den Mitarbeitenden des sozialpsychiatri-
schen Dienstes des Amtes für Verbraucherschutz und Gesundheit versucht wird den betroffenen Tierhal-
tern unter die Arme zu greifen um das eigene Leben wieder in den Griff zu bekommen. 
 
Immer mehr fehlt jedoch auch das Verständnis für eine artgerechte Tierhaltung. So sollte man sich als Tier-
halter immer vorab über ein Tier informieren und sich im Klaren über die Anforderungen und Verantwor-
tung sein, die eine Tierhaltung mit sich bringt.  
 
Der Welttierschutztag ist eine Gelegenheit, das Bewusstsein für diese Themen zu schärfen und konkrete 
Maßnahmen zu ergreifen. So ist auch weiterhin jeder Einzelne in der Pflicht selbst aktiv zu werden – sei es 
durch ehrenamtliche Arbeit in einem Verein, Spenden oder einfach durch die Verbreitung von Informatio-
nen. 



 

Bei Fragen oder Anregungen steht das Amt für Verbraucherschutz und Gesundheit SG Veterinärwesen je-
der Zeit zur Verfügung. 
 
 


